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Inseraten - Werbung : Carl Weber , Nerobergstrasse 15, Fernruf 252 04
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Donnerstag :, 14 . November 1929. 63 . Jahrgang.

Ueo
real»“ *

Richard Strauss
igiert in der Staatsoper.

1. Abend : „Intermezzo “.ft. t)*
""Sn hard  Strauss , wolil Deutschlands be-/ r " # , rcl  Strauss , wohl Deutschland

6>̂ Fir<l lebender Komponist , erschien
am

,, oî p, '-'vvriu .vi ivvixijjrrivx  kjvmvxi vk
ai11  Dirigentenpult im Staatstheater , um

t it|ten 68 ®°haffen — sein „I n t e r m e z z o“ —Golden̂, p ■ r ~
H.), E ‘‘Vieren , das bekanntlich vor einigen
d. p 6oi«uUVhiesigen Erstaufführi. in- - ,'ife mesigen

S JjSie MeisterlaÄrtU >L De aiw. rj ..
■ung gelangte . Der

Schlüssen schwollen die Ovationen zum Beifalls¬
orkan an , der ihn immer wieder vor die Rampe rief.fz.

Heute Donnerstag findet im Grossen Haus das
zweite und letzte Dirigentengastspiel von Richard
Strauss statt . Der Komponist leitet die Aufführung
seiner Oper „Der Rosenkavali  e r“, die er in
Wiesbaden noch nie dirigiert hat.

von internationalem Ruf , von
tRoffVj % u ausserordentlich bewegliche, erfmdungs
ich****!*w 'S ffkantennatur , hat in seiner Schaffens

GrW  ^ 3?̂ B D/ u (Up AÄrpnrlimo ’ vor
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V|tt!-1' ^ SntpS vi icht  auf gleicher Höhe mit dem vorher

pi-iiib pr D]j(/b Werk steht , ist die Abklärung des Stils
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zur Wirklichkeit mit beinahe unbe-
JlifD.1’ Entschiedenheit und weltmännisch
V^ v Sĉ er  Geste miteremacht . Von seinei
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ll(Ute 'innerlich  reifste und be-

v D'her Geste mitgemacht . , Von seinen
i-'Wen gilt wohl der „Rosenkavalier “ als

Werk . Im „Intermezzo “, das nun‘•"'H *veru . im „linermezzu , ua » nun
starker , überzeugender musikalischer

ü(lie f " erk steht , ist die Abklärung des fetm
“ .ip,en A' \ lis„® Sc hränkung des Apparates zu kammer

p en  Wirkungen weiter fortgeschritten.
astdirigent fand sein „Intermezzo “ durc 1
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u.Slkdirektor Böhlke  in musikalischer
V lche,r vorbereitet vor . Die Vertreter der
4 ^Dir sowohl , vor allem G r e t, e R einha  r d
OfpW1 f H a r b i c h , wie insbesondere noch
ft k ster  folgten seinen mit überlegener , geist-
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\ ^ gaben . Richard Strauss wurde gleich z
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W über 100 Jahren wohl haben . Man

>abJu ^ bsem von Fernher gekommenen Baum
seinen weit ausladenden Wuchs , die

■1f-'' Ud lnalArianb a TTnrm spinpr krnnfi und

üuse lebhaft begrüsst . Nach den Akt-

Aus dem Kurhaus.
Das vierte Zykluskonzert

morgen Freitag ist ein Abend mit grossem Orchester
ohne Solisten . Respighis „Römische Feste “, eine
kürzlich beendete Partitur des italienischen Neu¬
romantikers , dessen „Römische Pinien “ im vorigen
Zyklus besonders beifällig aufgenommen wurden,
gelangen zur deutschen Uraufführung . Die Ton¬
dichtung schildert zunächst eine Szene im Zirkus
Maximus des alten Rom (Märtyrer Tod ), sodann die
mühselige Wanderung christlicher Pilger zum
römischen Jubiläumsfest ©, ferner die „Ottobrata“
d. i. das Oktoberfest in den rebenumkränzten
römischen Kastellen , und schliesslich das tumul-
tuarische übermütige Dreikönigs -Nachtfest . — Die
„Alpensymphonie “ von Richard Strauss ist mehrere
Jahre liier nicht gehört worden . Der Wieder¬
aufführung des Werkes , das in Wiesbaden stets
grössten Erfolg gehabt hat , wird von seiten unserer

(Fortsetzung Seite 3.)

Trinkt das gute

Mainzer Ahtien-Bier!
Mainzer Strasse 98 Niederlage Wiesbaden Tel. 27577

Um die Schach-Weltmeisterschaft.

Dr. Aljechin bleibt Schachweltmeister.
Nachdem die 25. Partie am Montag abgebrochen

war , wurde das Spiel am Dienstag beendet . Da
Dr . Aljechin beim Abbruch der Partie nicht den
besten Zug abgegeben hatte , konnte Bogoljubow
durch eine interessante Kombination die Qualität
erobern . Zum Schluss behielt Bogoljubow einen
Mehrbauern , trotzdem konnte er die Partie nicht
gewinnen , sie wurde nach 63 Zügen remis gegeben.

Damit ist der Kampf um die Weltmeisterschaft
zugunsten Dr . Aljechins entschieden , da er die
erforderlichen Anzahl Gewinnpunkte von lö 1/^ er¬
reichte . Bogoljubow brachte es auf 9V2 Gewinn¬
punkte 1. O.

VI

unseren Platanen.
D. r'e Rtesenbäume am Kurhaus

iSe r-*11 wgäste erfreuen sich immer wieder
a,uTagen und auf dem Platz vor dem Ivur-

Äj bn Prachtexemplaren der Platanen , die

. kJ
• e isf ein merkwürdiges Geschlecht,

Apjr in seiner Familie und als solches auf
iÄ ®rde auch nur in wenigen Arten ver-
ity ^ 0 ein isolierter , sehr alter und ausster-

US’ gewissermaßen ein „ Urbaum “, der,
lii Dd verschiedene Bäume verteilten , durch
Aek .lQl  Mai befruchteten Blüten seid der
n 1Dtn*115 Amerika heimisch , zu den ältesten
k kjtz»'Pen der Pflanzenwelt überhaupt ge-

cT uj aLeriscne r orm seincj - ivruue uuu
^chatten , den eine Platanenallee bietet.

6t>̂ estliche Art , kleiner und an den drei-
V s, ä; Ottern kenntlich , kam auch von dort

orientalische aber ist die eigentliche
il.h rla0e ; goVinn iin Altertum als der schönsteI .‘C de '‘ V3! schon im Altertum als der schönste
filSr 8 Morgenlandes  gepriesen , mutet sie
'"̂ uLflbgrünen Schilferrinde und den gros-

h;i Ph'gen Blättern ganz fremd in unserer

> J,1) ^ ^ testen Baum hält man die Janitscharen-
Vh 'jü «tambul ; sie ist vielleicht der Baum,
Ml. In a <-.1 ^4-̂ ni -i -f J?  nrl At"l liof aV»-

aüeh
ui hui ; sie ist vieueiem ubi  uttuui

k ((Otigste Geschichte auf Erden hat , ob
^ sonst alle Völker Neigung hatten,
^crichtsplatz zu wählen . Wo die Stätte Die Riesenplatanen vor dem Kurhaus.

der Akropolis und der ältesten Strassenzüge von
Byzantion lag , auf dem ersten Hügel von Neu -Rom,
errichteten später die Türken das „Serail “ , in dem
alle früheren Sultane wohnten . Dort , überragt von
der Hagia Sofia , steht immer noch die von man¬
chen auf 2 000 Jahre geschätzte , sicher Wohl auf
byzantinische Zeiten zurückgehende riesige Janit-
scharenplatane . Unter ihr versammelten sich seit
der Eroberung Konstantinopels die Janitscharen
bei ihren zahllosen Verschwörungen , hier wurde
immer wieder blutiges Gericht über Verräter ge¬
halten bis zu jenem schrecklichsten , als Mahmud II .,
um die lästige Prätorianergarde loszuwerden , sie
hier 1826 versammelte , umzingeln und nieder¬
kartätschen liess . 15 000  Menschen sind an einem
Tag unter jenem Baum gestorben . Als ich sie
1928 sah , schreibt Dr . France in der „Leiziger
Illustrierten Ztg .“, war sie eigentlich nur noch eine
traurige Ruine . Ganz anders der Eindruck der
beiden grössten Platanen der Welt , an einer wahren
Stätte des Friedens , verborgen im südlichsten
Dalmatien und jahrhundertelang verschollen , bis
sie erst jetzt bei der Wiederentdeckung des dal¬
matinischen Sonnenlandes für den Touristenverkehr
die grösste Beachtung finden . Das sind die Pla¬
tanen von Cannosa , deren Maße in Europa wohl
von keinem Baum übertroffen werden . Serpudina
heisst der kleine malerische Hafen nördlich von
Ragusa , in dem man landen muss , um die Kolosse
zu besuchen , die man als wahres Baumgebirge
schon von fernher an der bergigen Küste ragen
sieht . Ein Dörfchen , Trsteno genannt , breitet sich
um sie, und sie stehen gleichsam auf seinem
Marktplatz auf einer aufgemauerten Terrasse.

(Fortsetzung Seite 2.)

^dftiallC'Restaurant Mainza. Rh. Restaur«*” / Wiener Cafe
KÜNSTLER -KONZERT

An WoAentagen Tanz Restaurateur : Jo *. Doerr
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Kurhaus Wiesbaden
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Donnerstag , den 14 . November 1929.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Schillinge !"

Leitung : Otto Schillinger

V o r t r ags fol g e :
1. Henselmarsch . . . . . . . . G . Wöhlert
2. Figaros Hochzeit , Ouvertüre . . . . Mozart
3. Der letzte Gruss , Lied . . . . . . Levy
4. Aida, Fantasie.
5. Auf sanften Wogen , Walzer . . . . Esslinger
6. Grüss mir mein Wien , Lied . . . . Kalman

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1 . Ball-Ouverture . A. Sullivan
2. Drei spanische Tänze . . . M. Moszkowski
3. Ave im Kloster . W. Kienzl
4. Finnlandia , symphonische Dichtung J . Sibelius
5. Ouvertüre zur Oper „Rienzi “ . . R. Wagner
6. Menuett . G. Bolzoni
7 . Fantasie aus der Oper

„Hoffmanns Erzählungen “ . . J . Offenbach
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

16 .30—18 .30 Uhr:

Tanz -Tee

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister Otto Niesch

Vortragsfolge:
1. Festmarsch . O. Höser
2. Ouvertüre zur Operette

J . Strauss

J . Brandts -Buys

„Indigo und die 40 Räuber“
3 Präludium , Menuett , Fugato

für Streichorchester . . .
4 . Fantasie aus der Oper

„Figaros Hochzeit “ . . . . W. A. Mozart
5. An Dich , Serenade . A. Czibulka
6 . Die Königsmaid , Walzer . . . . O . Fetras
7 . Hallo ! Hier Wien , Potpourri . . . C Morena

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Wochenübersicht
Freitag , den 15. November : 11 Uhr : Früh -Konzert

am Koehbrunnen
19,30 Uhr im grossen Saale : IV . Zyklus -Konzert
Leitung : Carl Schuricht

Samstag , den 16. November : 11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen
16 Uhr : Orgel -Konzert
20 Uhr im grossen Saale : Lustiger Abend
Gustav Jacoby

Sonntag , den 17. November : 1-1,30 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 Uhr : Konzert
20 Uhr : Konzert unter Mitwirkung des
Männerquartetts Biebrich
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Staatstheater Wiesbaden 8

i Grosses Haus |

Donnerstag , den 14 November 1929.
265 . Vorstellung . Bei aufgell . Stammkarten

Zweites und letztes Gastspiel Richard Strauss.

Der Rosenkavalier
Komödie für Musik in drei Aufzügen von Hugo v . Hotfmannsthal

Musik von Richard Strauss.
Musikalische Leitung : Richard Strauss a.

Personen:

G.

Die Feldmarschallin Fürstin Werdenberg Gabriele Englerth
Der Baron Ochs auf Lerchenau . H. Hölzlin
Octavian , genannt Quinquin , ein junger

Herr aus grossem Haus . Grete Reinhard
Herr von Faninal , ein reicher Neu¬

geadelter . Nie . Geisse Winkel
Sophie , seine Tochter . Therese Müller -Reich ei
Jungfer Marianne Leitmetzerin , die

Duenna . Marga Mayer
Valzacchi , ein Intrigant . Heinrich Schorn
Annina , seine Begleiterin . . Lilly Haas
Ein Polizeikommissar . . . Fritz Mechler
Der Haushofmeister bei der Feld¬

marschallin . Peter Lahr
Der Haushofmeister bei Faninal . Hans Schuh
Ein Notar . . . . Karl Schmitt -Walter
Ein Wirt . Hans Schuh
Ein Sänger . Ladislas Vaj 'da
Ein Gelehrter . Ferdin . Wenzel
Ein Arzt . . Hans Rodius
Ein Flötist . Rudolf Morsbach
Ein Friseur . Heinr . Weyrauch
Dessen Gehilfe . . Elisabeth Schanz
Eine adelige Witwe . Emmy Delmar

. . Christel Lücker
Drei adelige Waisen . Hilde Steudter

. . Eva Papsdorf
Eine Modistin . M. Doppelbauer
Ein Tierhändler . . W . Russell
Der Almosenier . Herrn . Lautemann

T , . , ,, r i . n - / Robert Remstedt , Jakob Lücker.
Lakaien der Marschallm ( Müller , Emil Bahrdt.

Leopold , Leiblakai Lerchen ans Walter Hildmann
Bediente Lerchenaus ( R. Marke , Fr . Berker , E . Bahrdt,

( D. Goldberg , Theo Hannappel
Kellner . Richard Mathes , H . Weyrauch

Ernst Kuchen , E. Dempewolf
Kutscher . Anton Menz , Th . Naumann
Hausdiener . Andreas Becker
Musikanten . Br . Wiedemann , F . Wenzel
Ein kleiner Neger . Hermann Brecher

Lakaien . Läufer . Haiducken . Küchenpersonal . Gäste.
Musikanten . Zwei Wächter . Vier kleine Kinder.

Verschiedene verdächtige Gestalten.
In Wien , in den ersten Jahren der Regierung Maria Theresias.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 23.00 Uhr.

W ochenspi elpl aI1
Hau*
!iTnU:■te#:des Staatstheaters Grosses

Freitag , den 15. November , bei a.ufgeli . St*®
Der Verschwender . Anfang 19.30 Uhr-

Samstag , den 16. November , Stammreibe B-
In der neuen Inszenierung:
La Traviata . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 17. November , Stammreihe 19.3®
Cavalleria rusticana . Der Bajazzo . Ab 1

0000000000CX300CX)00000000OOOOI

Staaistheater Wiesbad e
Kleines Haus
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246.
Donnerstag , den 14. November ^

Vorstellung . 9. Vorstellung

Heldel1 - üeberWKomödie in 3 Akten von Bern ard Shaw.
Siegfried Trebitsch.

Spielleitung : Wolff von Gordon-
Personen:

Paul Petkoff , Major
Katharina , seine Frau
Raina , ihre Tochter
Sergius Saranoff
Bluntschli , Hauptmann
Louka , Zofe . . .
Nicola , ein Diener .
Ein russischer Offizier

M»r?;
oiiy

e<len  Diensta

Ni
Je| lschafts:
nah ereUmgebi

Nip«. Sacbkundig
T;f Ungsgeld0 .5

Punkt:  14 .!
St? ein Sang des
kt<T zier gänge ric

ltter ung und

Auswall
6*nnfnL, ehlspeisenfKüche.

Hert» ß J*
Hans f’ls0;i#

Mt
Das Stück spielt in einer kleinen bulgarischen ^

Nähe des Dragomanpasses um das Ja a-j.OO
P Ende nachAnfang 20.00 Uhr.

W ochenspi elpl al1
des Staatstheaters Kleines H» üS>

Freitag , den 15. November , Stammreiihe V:
Doktor und Apotheker . Anfang 20 0 1 ’

Samstag , den 16. November , bei aufgeh . Sta ® ^
Die Dreigroschenoper . Anfang 19.30

Sonntag , den 17. November , Stammreihe VI-
Dame Kobold . Anfang 20 Uhr.
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die reizvolle Umgeb. Wiesbadens mit

Ziel der Fahrt Fahrpreis
I. M

Donnerstag
Assmannshausen,
Rheingau . .

durch den

Täglich:
Rund um Wiesbaden . Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co . . . .
Stadtrundfahrt mit

Schlossbesichtigung

—
lt,

n Ui c
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Belegem der Plätze durch : „A u t o - F ah 1 'j
kauf“  Kolonnade -Wiühehnstr ., Tel>. 280  u G , ü

sowie bei : -tutWilhelmstr . 56, Tel . 258 65, -
f eis,  Kaiser - Friedrich - Platz 3, Tel . ^ T®' :>
Th os , Cook & Son,  WIILolwstr . '
H a m b u r g - A m e r i k a - L i n i e , K jse r-
254 04 u . 254 05 ; L . R e 11 e n m a.y e r > & q 0
Platz 2, Tel . 272 42 ; J . Schotten^ 1» z2 4.
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Immobilien

Hypotheken
Vermietungen
Baup I ä tze

Eulitz & Koc
Inh . Arthur Eulitz & Theo Koch
gegenüber der Disconto - Gese

Auto- u. Pferdedroschken
»ffene und geschlossene Wag«

alleinige Telefonzentrale
für alle Halteplätze

Tag - u . Nachtbetrieb

BADHAUS ZUM SCHÜTZENHOF
Schützenhofstrasse 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8—13 und
15—18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.Sonn- u.Feiertags geschlossen-
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Von unseren Platanen.
(Schluss von Seite 1).

Natürlich misst ihnen die Ortslegende tausend¬
jähriges Alter bei ; in Wirklichkeit dürften sie nicht
älter als 600 Jahre sein. Trotzdem sind ihre Maße
überwältigend . Der Stamm der grösseren hat am
Boden 25 Schritt Umfang , und sechs bis sieben

Männer können ihn kaum umspannen . Von der
nördlichsten Astspitze bis zum südlichsten Ende
der Krone muss man 65 Schritt gehen . Dieses
Wunder der Vegetation ragt mit seinen edelgrauen
Stämmen kerngesund bis an dreissig Meter wie ein
Turm empor ; trotzdem erstreckt sich der über¬
schattete Raum so in die Breite, dass der Dorfwirt
der Gostiona dort schon für eine ganze Volksver¬
sammlung die Tische decken konnte . Friede,

die
träumerische Einsamkeit , etwas gC}i
Naturkirche , webt an diesem üb er
Eine Aussichtsterrasse lässt den £>hc _ j,
und das Inselmeer sich verlieren . ßt̂ cau$V

Auch unsere Platanen haben e Jev Ä h/
baden er Geschichte erlebt, sie habe J
der Kurstadt zum internationale 11̂ gf°
die glanzvollsten Zeiten wie die -Jä
mit gesehen.

Seite“
fei

von G

t Laurus L
njVj ^ tstheater

A. erst
äeuif mutdni bese tzt

Lah °lm
J i 1 und dei
t , ab  Montag,sb,e uesi

x w Kantat(
^ir rr rai istalte

benmusik



n
Ha“*'
tuo***1*** *''

nfang 19.3°
&•

Donnerstag , den 14. November 1929. Wiesbadener Badeblatt. Donnerstag , den 14. November 1929. Seite 3.

WItiiiiS Maden.
(j^ en  Dienstag und Freitag
^Uschaftsspaziergänge‘eiiäh

tei|ku

ere Umgebung Wiesbadens unter
sachkundiger Führung.

re(̂ ln gsgeld0 .50 Mark pro Person.
Punkt : 14 .30 Uhr am Haupt-

Ji(tj e'ngang des Kurhauses,
ir Ju ier gänge richten sich jeweils nach

’tterung und Wegebeschaffenheit.
cccco
1929.
Sta» 1,nir«'ab«1

UeberU'8!

ms4

„S%5*
Sans „aj

Hi1st> iDben®
* f } '» 1“nacĥ

,n
Hatf*

^ arisches Restaurant
Schillerplatz 2
Telefon Nr . 223 85

Ausutahl in frischen Gemüsen , Salaten,
einDfnli e^ sPeisen >Eierspeisen , Puddings . Ärztlich
Mittage%.e Küche . Täglich frische Jogurt . Nach-

He , Kaffee , Kakao , Hausmacher Kuchen

KURHAUS
FREITAG , 15. November : 19 .30 Uhr im grossen Saale:

IV. ZYKLUS-KONZERT
Leitung:

CARL SCHURICHT
Orchester : STÄDTISCHES KURORCHESTER

Eintrittspreise : 2.50 , 3, 4 , 5 . 6 Mk.
Garderobegebühr und Wiesbadener Nothilfe : 0 .30 Mk.

l» Su chszeit in Ateliers
psbadener Künstler.

Jhr.
n«1
11«

Künstlerschaft Wiesbaden ).
p 0 Altripp , Nikolasstrasse 32 . 12-13 Uhr.
v rt)sprecher 239 65 . — Alexei und Andrej
p Jawlensky , Beethovenstrasse 9, pt.
j)̂ .rtls Precher 263 60 . — Helmut Eiches-
kbu ' ^ oritz strasse 6 . — Anna Queden-
jjU «- Mosbacher Strasse 12 . Sonntags

*3 Uhr . Fernsprecher 224 39.
Uer’ Willy Bierbrauer , Frankfurter Str . 57.

Fernsprecher 22020.

ebl E . Fabry , Ahornweg . 1. Fernspr.
26630 . — Rud . Joseph , Arndt¬
strasse 6. Fernsprecher 220 .76 . —
Ludw . Minner , Wilhelmstrasse 18.
Fernsprecher 24688.

SAMSTAG, 16. November : 20 Uhr im grossen Saale:

LUSTIGER ABEND
GUSTAV JACOBY

Eintrittspreise : Num . Platz : 3 Mk . ; Nichtnum . Platz : 2 Mk;
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : 1 Mk.

Deutsche NothLlfe

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die etädt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet:
von 10—13 Uhr und 15—17 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:

Samstag und Sonntag vor - u. nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis : Erwachsene 0.50 Mk., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk., Vereine je Person : 0.25 Mk.

Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt . Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet . Eintrittspreis : 1 Mk. bzw. 0.50 Mk.

Schafft frohe kräftige Jugend!
Das Bild der neuen wohlfahrcspoftkarte der Reichspost,
dir mir eingedruckter Marke für U verkauft wird.

AMTLICHE PERSONENWAGEN
KURHAUSUND AM
KOCHBRUNNEN
Wiegegebühr : 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung

Masseuse
w. ossenkopp

Kapellenstr . 5 I. Etage
Telefon 2 0029

Schwed . Medizinische
Gymnastin u. Masseuse
Approb . in Stockholm
Anfr . u. Nr. 765 an das

Badeblatt.

JS . ster  in diesen Tagen zufällig in unseren
«k, '"eilt, sei bei dieser Gelegenheit nochmals

Lbfy) T, > - . ~ O
führt zur Fasaneriie-Schiitzenhaus.

S , 14.30 Uhr am Haupteingang des Kur-

Oer Gesellschaftsspaziergang

Sa
Gustav Jacoby

i»H' 8tag im grossen Saale einen lustigen
| eti, ( ' e's& Ankündigung sollte eigentlich ge- '
LUCs, es  sich erübrigen , über den Künstler

,sp' ,Sa&en- Und doch ist es erforderlich,

karVpirV
11

,5 30

Kai® er  The“
L Cf-

>72 24'

J t*k 1l, hlikum weis8 nicht , dass nach dem Ab-
|He vS Zur  Bühne , Gustav Jacoby der erste

v°i'tragsmeister ist, der auch dem Ge-
ütserer Zeit durch die,Vielseitigkeit seines
iS*  vollauf Rechnung zu tragen wem.

jĵ chtj- 11 kommenden Samstag hat er wiederHßhi * JVUlllllltJIlUcIl Fia t V* louor

?e Programm aufgegeben , das so recht
u u- bietet , seinen perlenden Humor und
I.Ä übende Vortragsweise zur Geltung zu
{ Jle  Preise sind, um einem grossen Kreise
iVjJ 1, 7AX ermöglichen , niedrig gehalten.

p.en  und Kurkarteninhaber können gegen
\ej lei' Zuschlagskarte von 1 M. dem Abend

\ u . Kunst in Wiesbaden.
Dreher gastiert . Im Kleinen Haus

7) • find 22. November der beliebte|| • UHU . JjJj.  lNUVtUlUJcI U-CI A_fUXFA; uL -’

•L j1^ °miker Konrad Dreher zwei Gastspiele
Ensemble geben, bei denen er die

. st# > ■

SteU' e .üb

1

-6v

V,' in den Schwänken „Logenbrüder “ und
' Hast ^̂tätige Antonius“ darstellen wird. Für
lA en ts Piele sind die Stammkarten aufgehoben,

1,(51 p.l* ^er  nur die gewöhnlichen Schauspiel-
6r  Vorverkauf beginnt am Montag.
Allere Seite.“ Im Kleinen Haus findet

iDuif, Führung des englischen Kriegsstückes
rütu ’e Seite “ („Journeys End“) von Sherriff
V^ oi« >clli den 20. d. M., statt . Spielleitung:

^011  Gordon . Hauptrollen : Herbert

\ Stk*aurus  Liertz und August Momber.
VH ^ ^ theater . Am Mittwoch (Busstag) wird
'VW . agners Oper „Die Meistersinger von
\ut , z,"m ersten Male in dieser Spielzeit auf-

| .Vp-, , Bje musikalische Leitung hat Erich
Vhi ' tüeesetzt sind die Partien des Stolzing

. ^^üolin, des Beckmessers mit Gottlieb
k Mf ,r und der David mit Josef Moseler. Vor¬
st. ab  Wag.

\ t,Xe Ueste aus Wiesbaden.
^ 'Kantaten in der Marktkirche . Am

Kĵ ratistaltet der Bach-Chor unter Leitung
leiünusikdirektor Petersen eine Bach-

Kantaten - Aufführung in der Marktkirche . Es
kommen die folgenden Kantaten zu Gehör : 1. Herr
gehe nicht ins Gericht . 2. Liebster Gott wann
werd ich sterben . 3. Arie aus der Solo-Kantate
für Alt : Vergnügte Ruh , beliebte Seelenlust.
4. Wachet auf , ruft uns die Stimme. Als Solisten
wirken mit Maria Bickel (Sopran), Charlotte Dir¬
nroser, die Gattin Herbert Dirmosers vom Staats¬
theater (Alt), Heinz Dahmen (Tenor), Heinrich
Hölzlin (Bass) vom Staatstheater . Der Knabenchor
ist aus den Gesangsklassen von Prof . Tiedemann
vom Reform -Realgymnasium . Die Soloviolinen
haben Ernst Groell und Susanne Groell-Dutfoy
übernommen . Das Orchester setzt sich aus Mit¬
gliedern des Kurorchesters und Bach-Freunden zu¬
sammen, an der Orgel Wilhelm Möller, am Cembalo
Ernst Sclialck. Karten im Vorverkauf bei Moritz
u. Münzel, Wilhelmstr ., Stoppler , Rheinstr ., Evangel.
Buchhandlg , Neugasse, Papierhaus Hutter , Kirch-
gasse. Der Reinertrag ist für die Gemeindepflege
der Marktkirche bestimmt.

— Thalia -Theater . Der neue Spielplan bringt
zwei hervorragende Erstaufführungen . In dem
Drama „Das letzte Fort “ geht das spannende Thema
um drei Rivalen, verlorene Kameraden auf einem
letzten Fort in der syrischen Wüste . Sie kämpfen
mit einer Truppe von aufständischen Eingeborenen
gegen die Franzosen . Kameradschaft geht Ihnen
vor Weibergeschichten . Die Regie führt Kurt
Bernhard . Die Hauptrollen spielen Maria Paudler,
Heinrich George, Fritz Odemar und Alexander
Granach . Der zweite Hauptfilm „Die elffache Witwe“
gibt der durch „Arche Noah“ bekannt gewordenen
amerikanischen Künstlerin Dolores de Costello
Gelegenheit, sich von der humoristischen Seite zu
zeigen. Das Girl poussiert sich in dieser Sport¬
komödie eine ganze Fussballmannschaft zusammen,
um die Sportehre der von ihrem Vater geleiteten
Universität zu retten.

— Im Ufa-Palast läuft der Film „Der Krieg
im Dunkeln “. Ein ungemein spannender Film
(nach dem gleichnamigen , in der „Berliner Illu¬
strierten “ erschienenen Roman von Ludwig Wolff),
getragen von einer komplizierten , nicht immer
wahrscheinlichen , aber sehr fesselnden Spionage¬
geschichte und dem hinreissenden Spiel der Greta
Garbo. Die eine Seite : das Wien der Vorkriegs¬
zeit, heiter , gemütlich und sorglos, mit stilechten
Uniformen und anachronistischen kurzen Damen¬
kleidern . Die andere Seite : russisches Spionage¬
zentrum mit Spitzelwirtschaft , Geheimtresoren,
unsichtbaren Türen und üppigstem Wohlleben.
Dort und hier im Mittelpunkt Greta Garbo in der
Rolle einer Spionin. Kann man noch Neues über
sie sagen ? Man sieht sie wieder in ihrer sanften
Blondheit , in ihrer starken Wandlungsfähigkeit , in
ihrer Schlichtheit , mit dem faszinierenden Augen¬
spiel, und wo immer diese schmiegsame Gestalt,
diese feingeschnittenen Züge im Bilde erscheinen,

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus : 16 u . 20 Uhr
(Programm siehe Seite 2 . )

Kurhaus : 16 .30—18.30 Uhr Tanztee.
Theater : Gr . Haus : 19 .30 Uhr : „Rosenkavalier “ Richard

Strauss dirigiert.
Kl . Haus : 20 Uhr : „ Helden “ .
(Programme umseitig .)

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10 13,
und 15—17 Uhr , Sonntags 10— 13 Uhr , Montags ge¬
schlossen , Galerie Banger (Luisenstr .) . Küpper (Taunus-
strasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54) . — Altertums¬
museum . — Naturhistorisches Museum.

Kinos : Film -Palast — Thaliatheater — Ufa -Palast.
Ausflüge : An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus¬
linie 1, Drahtseilbahn ab Endstation der Linie 1
— Unter den Eichen Omnibuslinie 3. — Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ) — Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2. — Wartturm (Bierstadter Höhe,
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ) . — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltung
siehe Seite 2.

Schloss -Besichtigung : 10— 18 Uhr.
Abendkonzerte : Hotel Rose 19.30 bis 22 .30 täglich , In

den Cafes.
Variete : Gross -Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20 .15 Uhr,
Kabaretts : Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz -Tee : Palast -Hotel tägl . 16 .30 Uhr . Parkkabarett

tätlich 17 Uhr . — „ Vier Jahreszeiten “ Mittwoch und
Freitag ab 16.30 Uhr.

Abends wird getanzt : Hotel „ Vier Jahreszeiten “ jeden
Montag 21 .30 Uhr Hausball . Boccaccio und Park-
Diele jeden Abend . — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag
und Sonntag ) — Park -Cafe 20 .30 Uhr (Dienstag,
Donnerstag , Samstag , Sonntag ) . — Hotel Metropole
21 Uhr (Mittwoch , Samstag , Sonntag ) . — Winzer¬
stube „ Zum Weinbauer “ (Kranzplatz ) täglich . —
Taunus -Tanzpalais.

Das Wetter : Wolkig bis bedeckt , neue Belebung der
Niederschlagstätigkeit , etwas milder , zeitweise leb¬
hafte südwestliche Winde ._

beherrschen sie die Szene. Die Garbo ist und
bleibt eben unbestritten die Frau , von der im Film
die stärkste Suggestivkraft ausgeht . Eine Augen¬
weide für Alt und Jung , für Mann und Frau.
Sie gibt dem Film das grosse Format und dieser
ihr die grosse Rolle. Ihre Gegenspieler ; Conrad
Nagel und Gustav v. Seyffertitz. Nagel, ein wenig
zu jung für einen Hauptmann , aber gerade richtig
für den Liebhaber , zeigt gleichmäßig gute Haltung
in den Stunden des Glücks und wenn die Schick-
salsschläge auf ihn herniederprasseln . Seyffertitz
beschränkt sich darauf , das linke Auge zuzukneifen,
um immer wissen zu lassen, dass er „alles durch¬
schaut “. Fred Niblo, der Regisseur, hat sichtlich
mit grossem Kostenaufwand gearbeitet , fleissig,
sauber und so brillant im Schnitt , dass einem
wiederholt der Atem stockt. Wie immer bringt
Herr von Egressy mit seinem bewährten Orchester
eine stimmungs - und wirkungsvolle Begleitmusik»
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Tages -Fremdeiiüste.
Nach den Anmeldungen vom 13. November 1929.

* vor dem Namen bedeutet : als Paseant
angemeldet

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

♦Agnew , N ., Hr ., Berlin
* Almen ., GL, Hr ., Düsseldorf
♦Arnet , R ., Hr ., 'München

Central -Hotel
Grüner Wald
Neuer Adler

B.
♦Bach , B., Pr ., Führfeld b. Kreuznach

Hotel Petri
♦Bärget , W ., |B'r ., Pirmasens Grüner Wald
♦Bauernfeinidi , B ., Hr ., Zeulenroda , Gr . Wald
«Beckmann , C., Hr ., Erfurt Grüner Wald
♦Behl 'e, C., Hr . Oberbaurat , Trier

Hotel Westminster
♦Berghof , H ., Hr ., Köln Schwarzer Bock
♦Bergmann , D., Hr ., Frankfurt a . M.

Pension Bosholm
«Bertram , P ., Hr ., Solingen Taunus -Hotel
♦Borberg , W ., Hr ., Elberfeld Neuen Adler
♦Borovsky , S., Hr . Schriftsteller , Paris

Hotel Westminster
♦Bralek , I ., Erl . Schwester , Breslau

, Schwarzer Bock
Branketou , E ., Fr ., London Römerbad
Brasch , K ., Hr ., Hamburg , Niederwäldstr . 9
Brandstätten ", J ., Hr ., Frankfurt a . M.

Quisisana
*v . Bronsart , W ., Hr . Oberst a . D ., Berlin

Neuer Adler
♦Budliän , A ., Fr ., Kaiserslautern

Hotel Adler
Bukeley , E ., Fr . in . Tocht ., Honolulu

Hotel Esplanade
♦Burkart , W ., Hr ., Velbert Grüner Wald

♦Cahn , J ., Hr . Dr ., Frankfurt a . M.
Schwarzer Bock

Chambek , P . H . A., Hr . m>. Fr ., London
Bömerbad

Gramer , J ., Hr ., Norderney Kölnischer Hof
Crohn , H ., Hr . m . Fr ., Aschersleben

Palast -Hotel
*( iihbrrl . H ., Hr ., Tokio Neuer Adler
♦Cursetji , J . J ., Hr . Advokat , Bombay

Hotel Silvana

♦Flinke , II ., Hr ., Hamburg Ce.nl ral - llotei
*v . FTotow , E ., Fr ., Kogel Schwarzer Bock
de Francis , S ., Fr ., Paris Hotel Morn Repos
♦Friedebach , E ., Hr . Dir ., Mannheim

Hansa -Hotel
♦Fries , CI., Frl 1., Bad Homburg

Hotel Reiehispost -Reichishoi
Fuchs , W ., Hr . Dr . phil ., Sobernheim

Evang . Hospiz
♦Funk , M„ Hr ., Frankfurt Grüner Wjald

e.
DomhotelGabler , PL, Fr ., Köln

♦Gadonskii , K ., Fr ., Saarbrücken
Schwarzer Bock

♦Gamm , B ., Hr . Beiehsbahn,rat , Trier
Botel Westmins,ter

♦Gielsdorf , F ., Hr . m . Fr ., Essen Bellevue
GLatz, E ., Hr . Fahr ., Neustadt Domhotel
♦Gnuschke , M., Fr ., Halle a . d . S., Metropole
Göbel , B ., Hr . Amtsger .-Rat , Siegen

Domhotel
♦Gomilitz , E ., Hr . Bittergutsbeis . m . Fr .,

Königsberg Hotel 1 Berg
♦Gunzbücher , J ., Hr . Dir ., Bochum!

Central -Hotel

H.

O.
♦Dam «, M., Hr ., Nürnberg Zum Falken
♦Deppermann , E ., Hr . Stadtrat Dr .,

Gelsenkirchen Schwarzer Bock
Dellmann , W ., Hr . m . Farn ., Bochum

Hotel Silvana
♦Deves , K ., Fr . Dr ., Saarbrücken

Schwärzer Bock
♦Drechsler , K ., Hr ., Haiger , Z. Stadt Biebrich
♦Dreifuss , J ., Hr ., Düsseldorf , Grüner Wald
Düppel , H ., Hr . Dr . med . m. Fr ., Herne

Pariser Hof
Düssei , M., Fr ., Besazio -Tessm (Schweiz )

Hotel Esplanade

Enzinger , K ., Hr ., Karlsruhe
Eppstein, , M., Hr ., Frankfurt

Domhotel
Domhotel 1

F.

♦Haarmaen , E ., Hr ., Köln Hotel Dahlheim
♦Haas , AI., Hr . m . Fr ., Trier Bose
♦Hartmann , 0 . II ., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
♦Hanfland , A ., Hr . Ing . m.  Fr ., Berlin

Hotel 1 N assau
♦Hausknecht , J ., Hr ., Frankfurt a . M.

Hansa -Hotel
Heeg , E ., Hr . m . Fr ., Frankfurt

Herderstr . 23
Heften , K ., Hr ., Berlin Domhotel
Hegewald , F ., Fr ., Hilden b . Düsseldorf

Schulberg 15
Hentze , AI., Frl ., Erfurt

Sanat . aimi Grünweg vorm . Dr . Lubowski
♦Hermanns , J ., Hr ., Krefeld , Grüner 1 AVald
♦Herzog , R ., Hr . Pfarrer , Berlin

Hotel 1 EeichspoBit -Beicliishof
♦Hess , A ., Hr . Pfarrer , Oberuirlsel1, Hotel Berg
♦Heylmann , Fr . C., Hr . Ing . m>. Fr .,

Amsterdam Hotel 1 Reichsipost -Rieichshof
♦Hochfeld , E ., Hr ., Hamburg Hotel ! Berg
♦Houben , H ., Hr . m . Fr ., Krefeld

Schwarzer Bock
Huckberger , H ., Hr ., Homburg Bömerbad

♦Hebel , K ., Hr ., Karlsruhe
Hotel Beichispost -Reichshof

♦Leber , F ., Hr . Fahr ., Haan Rose
♦Liebmann , M., Hr . m . Fr ., Schweinfurt

Rose
♦Linee , F . B., (Hlr. nr . Fr ., Los Angeles

Englischer Hof
♦Hinze , L „ Hr ., Aachen Englischer Hof
♦Höbe!, E ., Hr . a» . Fr ., Pleissa Grüner Wald
♦Freifrau v . Loen , D., Halle Ilansa -Hötel
♦Lorenz , F ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Lotze , H ., (Hlr. Kreisarzt Dr . ml. Fr.

Osterode (Harz) Schaar 1’» Hotel

m.
Weisse Lilien
Central -Hotel
Grüner Wald
Grüner AVald
Hotel Nassau

♦Matsch , P ., Hr ., Meiningen
♦Mayer , 0 ., Hr ., Hamburg
♦Mayer , iS., Hr . Dir ., Köln
♦Meyer , A ., Hr ., Frankfurt
♦Meyer , |H)., Hr ., Heidelberg
♦Michels , 0 ., Hr . Oekonomierat , Trier

KaiseirhoE
♦Miels, G., Fr . m . Tocht ., Ahrweiler

Weisse Lilien
♦Moser , I ., Frl ;. Redakteur , Mannheim

Hansa -Hotel
♦Müller , H ., Hr ., Oschat .z Central -Hotel
♦Müller , A. K ., Hr ., Godesberg . Hansa -Hotel
♦Müller , R ., Hr ., Rückerisbach , Evang . Hospiz

„ P-

♦Sclrwenliage . H ., Hr . Major
Stuttgart

♦Sebo -ld , E ., Hr .. Konstanz
Sedefdia .n , II,., Hr ., Kölln
♦Seehusen . J ., Hr ., Berlin
♦Sellsy, , AV„ Hr ., Essen ,

Hotel
Socwith , J ., Frl ., Marienbad l8er
♦Spaeth , K .. Fr ., Breslau bc /3 § ) ji
♦Stallforth , &., Hr . Dr .. E^ L ^ BF"

M

Stein , M., Hr ., Berlin
♦Stein , Th .. Hr . ni . Fr ., Köln
♦Steinberg , L, , Hr . Dir ., K81® , Ä .J
♦Stephan Ph . Hr , Dir .,

■ Hotel Roi«
♦Stern 'berg , M., Hr . Fabrik»

♦Sternberg , I ., Hr ., Stuttgart
Störnischuss , 8 ., Hr ., Karlsruhe j
♦Sudan , W ., (Hlr. Dir ., Bern » .Je# 1'

Hotel IB-n-k-' i'

T.

N.
♦Neurneyer , G., Hr . m, Fr ., Krefeld

Neuer Adler
Nocken , H ., Hr . Obering ., Köln

Kölnischer Hof

♦Oestreicher , W ., Hr ., Würzburg
Viktoria -Hotel

0rischalt , J ., Hr ., Köln W-edisises Ross
Ossenberg , P ., Mr .> Berlin Kölnischer Hof

P.
♦Pabist , Fr ., Hr . Pfarrer , Siefersheim

Evang . Hospiz II
*v . Petri , 0 ., Hr . Geheimrat Dr . m . Fr .,

Nürnberg Vier Jahreszeiten
♦pfizenlmlaieir, L ., Frl ., Stuttgart Metropole
♦Pienko , P ., Frl . m . Begl ., Ratibor

Hotel Berg
♦Pollitz , E ., Hr ., Kassel Evang . Hospiz II

Thiele , H ., Hr . m . Fr .,

♦Trebes , AI.. Fr ., Bonn

U.

K . .
glicht s,

Hummer mit
%
Sw h6lterer Gewalt

"2 Lieferung

Unserer , B ., Fr ., Hanau
Hotel ReicW 0S

♦Vaek , P ., (Hr ., Amsterdam
♦Vogler , A ., Hr ., Pforzheim

Ce»1tr»1"

W.
♦Waldvogel , P ., Hr .,

♦Ilgnier , L ., Hr ., Koblenz Union

J.
♦Jäger , K ., Hr . Pfarrer Dr ., Köppern

Evang . Hospiz II
♦Jahn , H ., Hlr., Erfurt Zum Falken
♦Jeppel , F ., Hr ., Mülheim (Rh .)

Botel Reich,spost -Reietehof

K.
♦Kämpf , 8 ., Frl ., Schweinfurt Rose
♦Käser , 0 ., Fr ., Cannstatt Schwarzer Bock
Katlioly , Ph ., Hr ., Landau (Pfalz)

Sanat . am Grünweg vorm -. Dr . Lubowski
Katz , B ., Fr ., Kassel 1. Englischer Hof
Kirschner , C., Hr . Fahr ., Offenbach!

Palast -Hotel
Krafft , H ., Hr . Staatsanwalt , Lüneburg

Evang . Hospiz II
♦Kuhn , J ., Hr ., Frankfurt Hotel Osteirhöff
♦Kuhnen , CI., Hr . Rentmeister m . Flr.,

Hillesheim Neuer Adler
Feiler , E ., Frl , Köln

Hotel Reichspost -Reichshof
♦Filtz , H ., Hr ., Berlin GrünerWald

L.
♦Lammich , CI'., Frl ., Ratibor Hotel Berg

R.
Ka 'do, L ., Hr . Ing ., Berlin Kaiserhof
Reis «, L ., Hr ., Neu York Hotel Regina
Baron Beugers , J ., Br . Dr . jur . m . Farn . u.

Begl ., Haag Haus Dambachtal
*v . Renninger , S ., Br . Oberst a . D ., Berlin

Neuer 1 Adler
Reyber , P ., Hr . m . Fr ., Obelrhof , H . Silvana
♦Richter , K ., Hlr., Frankfurt Würzburger Hof
Riefer , J ., Frl, , St . Wlendel , Pension Fortuna

S.
SahJmann , F ., (Hlr., Nürnberg Römerbad
♦Sauer , G., Hr . Dir . Dr ., Berlin

Hotell Reichspost -Reichshof
Schaaps , Firz., Ilir ., Münster Kölnischer Hof
♦Scherirer , H ., Hr ., Köln ITotell Nassau
Schoenfeld , L ., Fr ., Karlsbad Palast -Hotel
♦Schopf , A ., Frl 1., Bonn - Central -Hotel
♦iSchrader , H ., Hr ., Leipzig Grüner Wald 1
♦Schuch , C., Hr ., Landeck i. Schl.

Hotel Vogel
Schulz , B., Frl ., Hamburg

Sanat , am Grünweg vorm . Dr . Lubowski
♦Schweitzer , G., Hr ., Berlin Hotel Nassau
Schweitzer , L ., Hr ., Paris , Adlel'hieidBtr. 19 II

Frankfurt <
Pens 1'0»

Weis , A ., Fr ., Sindlingen a.
Kneippsche Kuranstalt u '„ .Mef? ff

Weiss , K ., Hr . Stud .-Ptof -, ,

Weithofer , A ., Hr . Gren.-Dir-

Fr , «SiSf

Ne im

♦AVelger, G., Br . m.

♦iWeychairdt , O., Ilr . m . Sohn

White , J . W „ Hr . ml. Fr. Y°'rk „r -s p
Will , T ., Fr ., St , Martin SM
♦Will , B ., Hr ., Frankfurt a.

Al.
■u .m , xx — - -
Win ’diesheim , AI., Fr ., Erfurt -o{l P

.Haßt Arijr

i'Hiwi 11 ^ Us landis
Vfti„0si°Wak ei 77

Witzei , N ., flr . Pfarrer , Schwarz ^
HoaP* J*

WoÜlerma .nn , C., Hr ., Gräfwald ^
Pensn° n

Z.
Zittlosen , H ., Hr . m . Fr ., ^

♦Zumdresch , A., Hr ., Köln

Interesse der F|’ei
ttide'1' |(f

Hotels und des Ver it:

von grösster Wicl 1| l®| . (!
Fremdenzettel de .
schreiben . Nurs° ., . -c ö
Reklamationen
Kurgäste vermeide " -

Die Geschäftsst . d

JGOOOOOOOOOOOOOO”*'"

u"sere Frei
“ns
ner

Pätherbst ni

den en ?
OAu slan
Si, lljti ]rei mi Oktoal s
llN r & 8.'In. “ ]‘Pn-i 1̂

i m
Im

als >de , dam
ujiJ Viertel al
Ne ^ e r ? ihr©
“rir UV1 130
kj 1®1 ^ar
Mst./ahl als im

234 auf

«iz . . .
( Frankr
VrfN 73 . Li
’̂ iid Norwe, “ 4 ys ' .
Allstrai ;' Aus Asi(“allen 25 Be

Ll *s de:

Viertes

iß \
\ uUrv erwaltur
KS te1Freita?' sh als die E
Nfl ’̂ mische

Nbiefe , SchlRbildet,
»Lacht

'"rt;m Jacobywy  -

^^ XKX? OO rMy ynn n n » n ra ina n Ban gin « ianonnnBannnnQn annnnginnn nnnof - — -
la Küche , Prima Wem»

, ejN le  einen 1
gesund"

hat . We
Stachen wiV' VTVorrei

Ratskeller Wiesbaden Spezialausschank des . .
Pschorr - Bräu Münch 0

Sehenswürdigkeit Wiesbadens
Bewirtschaftung : Xaver Hirster

B äume f.  geschlossene jfitGesellschaften und VeF
Telefon 26313 Telef® 1̂

x >c o ooooocuw ^ c iQcranoooocoootxx^ ooC

Beckhardt Ka ufmann mCo,
Ecke Kirchgasse und Friedrichsirasse Telefon 28777 und 28778

Führendes Haus
Leinen * Ausstattungen *

VILLEN Geschäftshäuser
Etagenhäuser

Vorteilhafte
Gelegenheitskäufe !

Schottenfels

Cr  u. Ki
Konzer

fr, . -11e d r i e
„ (loNNmimisch
V /“ “ilkasiii

i, "tiVNt
%\ Mv

einen
C Na 11 r̂euen
¥ st Äm heit ’ dil

iw At
fä ..'“ 'i- r Leich

»tp.M Und c
^Ss“aSicherund e

Gegr. 1875 Theater-Kolonnade 29/35 TeleP

KAISER -FRIEDRICH -BAD
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

09
(S
■HC
L e
.2«in
U. O

N » gtrat

v -ä- ü JUis .-hi\ von
k. Hflndnng

Langgasse 38/40

= ■=
3 O
. «
B ®
C 39
O
m

1. Thermal-, Siisswasser-, Kohlensäure -, Sauerstoff- und sonstifle

Massagen, Hochdruckduschen, werktags von 8 bis 19 Uhr ^
2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen, jedoch nur nach vor"e

an der Kasse des Badhauses, werktags von 8 bis 18 Uhr jjclF [jt1'

3. Wasserbehandlung, Fangopackungen , Wärmebehandlung , e^ \5 & |S \
Wasserbäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis 13 Uhr u» J
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen) (jtiLn

Q hiS ^ ki$r *
4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 D „ 8 p

Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags * f
und Freitags von 8 bis 13 Uhr

5. Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Verantwortlicher Schriftleiter : W .. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung
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